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Auf dem Weg …
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LWoran glauben Sie? 
An Gott, an das Glück oder Sie fürchten sich vor allem, was unerklärbar ist. 

Vielleicht haben Sie einen starken Glauben und Sie freuen sich an einer Gemeinschaft, in 
der Sie sich gegenseitig stützen. Sie könnten sich vielleicht vorstellen einmal ein Glaubens
bekenntnis mit andern teilen zu können.

Es wäre dabei wichtig, selber auch Farbe zu bekennen. An dieser Stelle kommt mir der Werbe-
spruch eines Hilfswerkes in den Sinn.

«Wir glauben an Menschen!» So etwas Dummes habe ich noch selten gelesen. Wir glauben an 
Menschen … Nein eben nicht!

Der Glaube an Gott, stärkt, tröstet und leitet uns, ganz sicher nicht irgendeine Modetheologie.
Ethik, die christliche Handlungslehre geht von Gott aus, alles andere ist weder sinnvoll noch 
dauerhaft möglich. 

Die Überlegungen, wie wir Menschen leben, glauben und auch zweifeln dürfen, beginnen 
und führen von Gott zum Menschen und zurück. Darin sind wir gehalten und brauchen keine 
Werbesprüche. 

Christoph Gasser
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Gottesdienste im Pflegeheim 
Bachtela

Wie gewohnt ökume-
nisch offen für die ganze 
Bevölkerung.

Juli: Kein Gottesdienst
28. August, 10.00 Uhr, Reformierter Gottes-
dienst mit Abendmahl

Personelles

Auf Ende Juni mussten wir uns von zwei lang-
jährigen Mitarbeiterinnen verabschieden.

Christine Baumgartner verlässt aus gesund-
heitlichen Gründen den Kirchgemeinderat 
nach über elf Jahren mit viel Einsatz. Bisher 
konnten wir für sie noch keinen Ersatz finden 
(siehe Inserat S. 5).
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Pfarramt Bösingen, Tel. 031 747 04 60, 
Fendringenstrasse 2, 3178 Bösingen
Pfarrer Michael Roth, Tel. 031 747 04 60
E-Mail Pfr.Michael.Roth@sensemail.ch
Internet www.ref-kirche-boesingen.ch
Präsidium �Rolf Fankhauser, rolf.fankhauser@sensemail.ch

 Bösingen

Agenda Juli / August 2026

05.07. TV-Gottesdienst Sonntag 
09.30 Uhr

Live-Übertragung aus der Reformierten Kirche 
Düdingen auf Rega-TV
Gestaltung Sabine Handrick, Pfrn.

05.07. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr, Arche

Gottesdienst
Gestaltung Michael Roth, Pfr

17.07. Arche-Treff Freitag
09.00 Uhr
Arche

Spaziergänge – gemeinsam unterwegs
Wir starten nach einer kurzen Besinnung bei der 
Arche.

09.08. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr, Arche

Gottesdienst
Gestaltung Michael Roth, Pfr

14.08. Arche-Treff Freitag
09.00 Uhr
Arche

Spaziergänge – gemeinsam unterwegs
Wir starten nach einer kurzen Besinnung bei der 
Arche.

23.08. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr, Arche

Gottesdienst
Gestaltung Michael Roth, Pfr

28.08. Gottesdienst Freitag
10.00 Uhr
Bachtela

Gottesdienst mit Abendmahl in ökumenischer 
Offenheit im Pflegeheim Bachtela
Gestaltung Michael Roth, Pfarrer
Musik Zitherensemble «Allegra»

29.08. Arche-Treff Samstag
09.00 – 11.00 Uhr 
Arche

Workshop «Dem Pfarrer über die Schulter 
geschaut» mit Pfr. Michael Roth
Weitere Angaben auf S. 6
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Angela Riesen war sechs Jahre lang Sekre-
tärin / Kassierin der Kirchgemeinde. Nun ver-
lässt sie auf eigenen Wunsch die Arche.

Als Nachfolgerin konnten wir Christine 
Geissbühler gewinnen. Sie ist schon dabei, 
sich einzuarbeiten. Herzlich willkommen, 
Christine!

Christine Baumgartner hat auch ihr Amt als 
Sigristin abgeben müssen, für sie übernimmt 
Claudia Roth. Herzlichen Dank!

Liebe Christine, liebe Angela, vielen Dank für 
alles!

Mehr dazu demnächst im «Auf dem Weg».

Konfirmation an Pfingsten

Bei gutem Wet-
ter konnten wir 
zusammen mit 
ca. 160 Gäs-
ten die Konfir-
mation feiern. 
Thema war «Wasser». Dazu hatte die Konf-
gruppe viel Arbeit in ihre Kreativarbeiten und 
die vorzutragenden Texte gesteckt.

Herzlichen Dank an die ganze Konfgruppe, 
an alle Helferinnen und Helfer und vor allem 
unserer Katechetin Barbara Schellhammer.

Michael Roth

Landfrauen

Samstag, 29. August, 7.30 – 10.00 Uhr
Wir backen Brot und Zöpfe im Ofenhaus an 
der Bachtelastrasse.
Danach Verkauf im Dorfladen

Gschichtereis / Erlebnisreise 

Um den vielen Kindern bei der Teilnahme der 
Gschichtereis gerecht zu werden, organisier-
ten wir für das Schuljahr 2025 / 26 fünf wei-
tere Nachmittage an einem Mittwoch. Diese 
Nachmittage nennen wir Erlebnisreise und 
sind für die Kinder der Schulklassen 6H – 8H.
Die Gschichtereis am Dienstag dürfen weiter-
hin die Kinder der Klassen 2H – 5H besuchen.
Diese Aufteilung der Gruppen erwies sich 
als sehr sinnvoll. So können wir alters
gerechter auf die Kinder eingehen, mit ihnen 
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Engagiere dich für deine Gemeinde!

Die Reformierte Kirchgemeinde Bösin-
gen sucht 

eine motivierte Kirchgemeinderätin oder 
einen motivierten Kirchgemeinderat.

Möchtest du aktiv mitgestalten, Verant-
wortung übernehmen und dich sozial 
engagieren?

Liegt dir das Gemeindeleben am Herzen 
und hast du Freude daran, gemeinsam 
etwas zu bewegen?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir bieten dir die Möglichkeit, deine 
Ideen einzubringen, Menschen zu ver-
binden und das kirchliche sowie soziale 
Leben in Bösingen aktiv mitzuprägen.

Interessiert? Dann melde dich bei uns – 
wir freuen uns auf dich!
Rolf Fankhauser, Telefon 079 651 61 06

Gemeinsam können wir viel bewirken.
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sem Schuljahr an Barbara Fankhauser und 
Anita Herren, die uns tatkräftig im kreativen 
Teil unterstützten.
Wir freuen uns auf viele tolle Begegnungen 
und spannende Geschichten auch im neuen 
Schuljahr. Lasst euch überraschen!

Herzlichst Anita Imwinkelried  
und Barbara Schellhammer

viel Spannendes erleben, Spass haben und 
gemeinsam Gemeinschaft und Gott erfahren.

 
Bei der Gschichtereis durften wir zwischen 
35 – 40 Kinder und bei der Erlebnisreise 
jeweils bis zu 25 Kinder begrüssen.

Arche-Treff 
Attraktive Angebote der Reformierten Kirchgemeinde Bösingen in der Erwachsenenbildung

Workshop «Dem Pfarrer über die Schulter 
geschaut 
vom Samstag, 29. August 2026,  
9.00 – 11.00 Uhr, in der Arche, Bösingen

Ein lebendiger Einblick in Alltag, Berufung und 
Überraschungen des Pfarrberufs: ein Blick hinter 
die Kulissen

Keine Anmeldung erforderlich, bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an Christine Baumgartner, 
Koordinatorin Anlässe Erwachsenenbildung und 
Ökumene, 078 926 23 66

Offen für alle Erwachsenen, Teilnahme gratis

Arche-Treff 
Attraktive Angebote der Reformierten Kirchgemeinde Bösingen in der Erwachsenenbildung

Samstag, 26. September 2026,  
14.00 – 17.00 Uhr in der Arche, Bösingen

Wiederholung des Workshops wegen grossem Interesse.

Workshop mit Claudia Roth, Kosmetik aus der Natur selber 
herstellen.
Gemeinsam werden wir diverse Kosmetika wie Salbe und 
Deo selber herstellen – alles aus natürlichen Zutaten.

Offen für alle, Unkostenbeitrag von CHF 15.– 

Wir bitten um Anmeldung bis am 12. September 2026 bei 
Christine Baumgartner, Koordinatorin Anlässe Erwach-
senenbildung und Ökumene, Mail: chribea@gmx.ch oder 
SMS / WhatsApp / Telefon 078 926 23 66.

Wir freuen uns auf Deine / Ihre Teilnahme!
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Sommerferien

In der Zeit vom 6. – 31. 
Juli hat Pfarrerin Sabine 
Handrick Ferien. Die 
Stellvertretung über-
nimmt Pfarrer Ernst 

Schäfer. Wenden Sie sich bei dringenden 
Anliegen an ihn:
079 170 53 48, ernstschaefer@hotmail.com

Das Sekretariat ist vom 27. Juli bis am  
16. August geschlossen.

Räume mieten

Seit 20 Jahren ist Jeannette Charmey das 
freundliche Gesicht unserer Kirchgemeinde. 
In der letzten KGV durften wir ihr zu diesem 

Jubiläum von Herzen 
gratulieren und dankten 
ihr für ihr unermüdli-
ches Wirken als Gastge-
berin im Reformierten 
Zentrum. Alle Nutzer, 
Mieter und Gäste haben 
in ihr eine sehr kompetente Ansprechpartne-
rin in allen Fragen rund um die Nutzung unse-
rer Räumlichkeiten.
Planen Sie ein Familienfest, ein Konzert oder 
einen Kurs? Wenden Sie sich an Jeannette 
Charmey, die gern Ihre Fragen beantwortet 
und Reservationen entgegennimmt: werk-
tags 12.30 – 13.30 Uhr, Telefon: 079 456 46 51 
Wir vermieten Ihnen die Kirche, den Hasli
saal oder den Mehrzweckraum. Tarife, 
Antragsformular und Benutzungsordnung 
finden Sie auf www.refdue.ch/verwaltung/
reservationen/.

Reformiertes Pfarramt Düdingen, 
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick, Tel. 026 493 35 85,
pfarramt@refdue.ch 
Sekretariat Tel. 026 493 55 85
Reservationen Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr,
Jeannette Charmey, Tel. 079 456 46 51
Präsidium Jürg Bernhard, juerg.bernhard@pssolutions.ch
Irène Wisard-Hirschi, irene_wisard-hirschi@rega-sense.ch
www.refdue.ch

Düdingen

Agenda Juli / August 2026
05.07. Gottesdienst 

REGA-TV
Sonntag 
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Sabine Handrick  
Musik: Pia Krummen

02.08. Gottesdienst 
REGA-TV 

Sonntag 
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Sabine Handrick  
Musik: Doris Antener

16.08. Gottesdienst Sonntag 
10.00 Uhr

«Sommerfrische» – Impulse, Gespräch, Gebet und 
Musik mit S. Handrick und P. Schneuwly

19.08. Gottesdienst Mittwoch 
16.30 Uhr

im Pflegeheim Wolfacker, Predigt und Liturgie von 
Sabine Handrick, Musik: Martha Berner

30.08. Gottesdienst Sonntag 
10.00 Uhr

zum Schuljahresanfang mit Sabine Handrick und 
Christina Zbinden, Musik: Doris Antener & Apéro

06.09. Gottesdienst 
REGA-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Sabine Handrick  
Musik: Pia Krummen
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Der Kirchgemeinderat hat sich neu konsti-
tuiert. Carine Spicher übernimmt das Res-
sort Kinder und Jugend. Karin Siegenthaler 
verantwortet künftig das Ressort Gottes-
dienste, Ökumene, Gemeindeaufbau und 
Erwachsenenbildung. Alle übrigen Ressorts 
bleiben in den bisherigen Händen.

Verabschiedung Claudia Voss

Wenn die Kleinsten 
beim Religionsunter-
richt im Kindergarten 
im Kreis sitzen, geht es 
immer bunt und viel-
fältig zu, hier sieht man 
die Umsetzung der Ostergeschichte. 
Seit acht Jahren gibt es das ökumenische 
Angebot in unserem Kanton. Aus der Pilot-
phase wurde eine erprobte Praxis, die hier in 
Düdingen von Isabelle Hauswirth und  
Claudia Voss verantwortet wird. Nun gibt es 
Veränderungen im Team, da sich Claudia 
Voss aus gesundheitlichen Gründen zurück-
ziehen muss. Im Gespräch über ihre Arbeit als 
Katechetin erzählt Claudia Voss: «Am meis-

ten bewegt es mich, wenn uns die Kinder wie 
gebannt an den Lippen hängen.» Sie sind 
gespannt und interessieren sich sehr für die 
Geschichten, die die Katechtin ihnen auf 
ganzheitliche Weise nahebringt. «Ich erzähle 
auswendig, denn man darf nicht am Blatt kle-
ben, wenn man Kontakt mit den Kinder haben 
will.» betont sie. «Wir versuchen immer, die 
Kinder mit allen Sinnen anzusprechen. Seit drei 
Jahren wenden wir oft die Kett-Methode an, 
bei der die Kinder sich mit dem Legematerial 
gut auf ihr eigenes Bild fokussieren können.» 
Ihre Begeisterung für Kreatives konnte  
Claudia Voss auch in die Arbeit mit den Kin-
dern einbringen, gern bastelt sie mit ihnen 
«B’haltis», die die Kinder stolz mit nach 
Hause nehmen. Als Katechetin war sie viel  
im Sensebezirk unterwegs. Nicht nur in 
Düdingen, sondern auch in St. Antoni,  
Heitenried, Tafers und Alterswil hat sie die 
Kindergartenklassen begleitet. «Bei dieser 
Arbeit erfährt man Einiges von den Sorgen und 
Nöten der Kinder.»
Wer Claudia Voss kennt, 
weiss, wie einfühlsam sie 
aufnehmen kann, was ein 
Kind auf dem Herzen hat. 
«Ich mag Kinder sehr.» sagt 
sie und: «Ich bin sehr gern 
Katechetin gewesen.» Gern 
erinnert sie sich an berüh-
rende Momente, wenn z. B. Eltern berichten, 
dass ihr Kind die kleinen Schätze des Unter-
richts daheim hütet. Wer dazu beiträgt, kind-
liches Selbstvertrauen und Grundvertrauen 
in Gott und das Leben zu stärken, hat eine 
sehr sinnstiftende, befriedigende Tätigkeit. 
Unsere Kirchgemeinde dankt Claudia Voss 
sehr herzlich für all ihren Einsatz im Bereich 
der frühen religiösen Bildung. Lange Jahre 
gehört sie auch zum Team der Kinderkirche 
und hat sich bei der «Schatzkiste» und beim 
Lach-mit-Tag engagiert. Wir wünschen Ihr, 
dass die gesundheitlichen Einschränkungen 
im erträglichen Rahmen bleiben und Gottes 
Segen jeden Tag!
Wir sind auch sehr dankbar, dass wir eine 
Nachfolgerin haben, die das Angebot des Reli-
gionsunterrichts im Kindergarten fortsetzt:
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Mein Name ist Brigitte 
Pfister. Ich bin in Deutsch-
land geboren und lebe 
seit 2013 in der Schweiz. 
Seit 2016 arbeite ich als  
Katechetin und unterrichte 
heute Kinder im Kindergar-

ten und an Primarschulen in verschiedenen 
Gemeinden des Kantons Freiburg. 
Ich bin Mutter von vier Kindern und wohne 
seit Oktober 2025 in Düdingen. In meiner 
Freizeit bin ich gerne in der Natur und im Gar-
ten unterwegs.  
Die Arbeit mit Kindern bereitet mir grosse 
Freude. Es ist mir wichtig, sie auf ihrem Weg 
zu begleiten, ihre Fragen ernst zu nehmen 
und gemeinsam Geschichten und Werte des 
christlichen Glaubens zu entdecken.
Ich freue mich sehr auf die neue Aufgabe im 
Kindergarten, auf die Begegnungen mit den 
Kindern und auf die Zusammenarbeit mit 
dem Team.

Ökumenische 
Gespräche über  
Gott und die Welt

Im Alten Testament erzählt das Buch Rut von 
einer aus Betlehem stammenden Familie mit 
zwei Söhnen, die vor einer Hungersnot in 
Moab Zuflucht sucht. Im für sie fremden Land 
werden sie gastlich aufgenommen, aber auch 
durch viele Schicksalsschläge heimgesucht. 
In Buch Rut begegnen wir sprechenden 
Namen und weiblichen Sichtweisen auf das 
Leben. Wir wollen in unserem Gesprächs-
abend Bezüge zum Neuen Testament her-
stellen und auch das Thema Fremdsein 
thematisieren. 
Lasst uns miteinander am Donnerstag,  
2. Juli 2026, 19.30 im Reformierten Zent-
rum, ins Gespräch kommen. 
Beim nächsten Abend übernimmt Yaroslav  
Kryzhanovskyy, katholischer Seelsorger 
der Pfarrei Düdingen, die Gesprächsleitung.  
Herzlich willkommen!

Die Sorgen 
an den Himmel 
werfen

Sommer –
die Erlaubnis,
sich leicht zu fühlen.
Am Morgen schon einstimmen
ins Lied der Amsel.
Den Tau unter den Füssen spüren,
als könne man
auf seinem Glitzern gehen,
Rosenduft durch Nase 
und Seele wehen lassen.
Staunen
über das Rot des Klatschmohns.
Die Sorgen an den Himmel werfen
und mit den Wolken
weiterziehen lassen.
Im Sommer fliesst Gottes Liebe über.
Er verschwendet sich an uns.
Den Blumen gibt er Farben und Duft.
Dem Sonnenlicht
schenkt er Wärme und Kraft.
Im Rauschen des Bachs
klingt ein leises Lied
und die Wipfel der Bäume
wiegen sich sanft im Wind.
Der Sommer erzählt uns
von Gottes Liebe: 
Grosszügig, verschwenderisch,
leise und sanft:
so verschenkt sich Gott an uns. 
(Tina Willms)

Zum Vormerken:  Lach-mit-Tag 
am  26. September

Wir planen bereits kräftig für den kommen-
den Lach-mit-Tag – das schöne Fest für Jung 
und Alt. Unter dem Motto «Willkommen im 
Paradiesgarten» erwartet alle wieder ein 
fröhlicher Nachmittag – merken Sie sich das 
Datum: 26.9.2026 und freuen Sie sich darauf!
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf, Tel. 031 741 14 24, 
Freiburgstrasse 10, 3175 Flamatt
Pfarrer Christoph A. Gasser, Tel. 077 495 42 37
Pfarrerin Debora Meier, Tel. 031 741 06 07
Präsident Martin Bigler, Tel. 079 399 36 83
www.wfue.ch

Wünnewil – Flamatt – Ueberstorf

Agenda Juni 2026

05.07. Gottesdienst im 
Kessibrunnholz-
Wald, outdoor 
beim ehemaligen 
ref. Schulhaus

10.00 Uhr Gottesdienst gestaltet durch ein ökumenisches 
Team: Debora Meier, Pfrin., Verena Hegg Roth, 
Pfrin., Christina Sutter, Seelsorgerin und die 
Musikgesellschaften Albligen und Ueberstorf

19.07. Gottesdienst 9.30 Uhr
Davidkirche

Gottesdienst mit Predigt von Pfarrer Ch. A. Gasser
Musik: Ursula Burkhardt, Orgel

02.08. Gottesdienst 9.30 Uhr
Davidkirche

Gottesdienst mit Predigt und Abendmahl,  
geleitet von Pfr. Ch. A. Gasser

16.08. Taufgottesdienst 
an der Sense

9.30 Uhr
Sense, Flamatt 
Gottesdienstort 
an der Sense: 
Bei der Brücke 
nach Neuenegg 
Flamatt-seitig 
etwas flussauf-
wärts, Zugang 
ab Treppe bei 
dieser Brücke.

Taufgottesdienst an der Sense
geleitet durch Pfrin. Debora Meier
Musik: Akkordeonist Matjaz Placet
Bei Unklarheit zur Durchführung aufgrund 
entsprechender Wettervorhersage erhalten Sie 
am Vorabend von 18.00 – 20.00 Uhr von Auskunft 
per SMS unter der Nummer 077 475 81 55. 
Durchführungsort bei schlechter Wettervorhersage 
ist die Davidkirche Flamatt. 

30.08. Hofgottesdienst 
auf dem 
Bauernhof der 
Familie Zahnd in 
Wünnewil

9.30 Uhr
Hof der Familie 
Zahnd,
Unterstaffels 18,
Wünnewil

Gottesdienst auf dem Bauernhof der Familie
Simon und Sonja Zahnd mit Abschied von Pfrin. 
Debora Meier. Im Anschluss an den Gottesdienst: 
Einladung der Kirchgemeinde zu einfachem 
Zmittag auf dem Hof mit Wurst und Brot und zu 
Aktivität für Kinder. Bei regnerischem Wetter 
findet der Gottesdienst auch auf dem Bauernhof 
statt (Innenraum).

Taufsonntage

Nach Vereinbarung

Amtswoche

Pfarrer Christoph Gasser 12. Juli bis 10. August 
Pfarrerin Debora Meier 15. Juni bis 11. Juli und 
11. August bis 20. August
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Ferien Pfarrerin Debora Meier
11. Juli bis 2. August 2026

Neue Konstituierung des KGR 
Juni 2026

Der Kirchgemeinderat hat sich am 28. Mai 
neu konstituiert. Untenstehend sind unsere 
aktuellen Kirchgemeinderätinnen und -räte 
mit ihren aktuellen Ressorts (alphabetisch) 
aufgeführt.

Die an der KGV vom 6. Mai neu gewählten 
Kirchgemeinderätinnen sind Pia Bonilla Isen-
schmid und Michaela Klossner. Wir wünschen 
den beiden neuen Ratsmitgliedern einen 
guten Start ins Amt!

Martin Bigler
Präsidium
und Liegenschaften

Bruno Buri
Kinderkirche
und Religionsunterricht

Pia Bonilla Isenschmid
Öffentlichkeitsarbeit

 
Michaela Klossner
Finanzen, Mission
und Diakonie

Verena Wiget
Ressort: Vizepräsidium,
Personelles, IT und
 Datenschutz

Sabrina Zürcher
Ressort: Gottesdienste
und Anlässe,
Erwachsenenbildung
und Senior:innen

Teil des Kirchgemeinderates 
sind auch die Pfarrpersonen 
Christoph  Gasser, der einen 
Schwerpunkt in Senioren-
arbeit innehat (weiterhin) 
und Debora Meier (Mitglied 
bis 30. August 2026), die im 
Schwerpunkt Kinder und Jugendliche betätigt.

Auf Wiedersehen!

Liebe Gemeindemitglie-
der und Gottesdienstbe-
suchende, werter KGR

Am 1. Februar 2025 konnte ich in meine 
Stelle in der Kirchgemeinde Wünnewil-
Flamatt-Ueberstorf mit grosser Motiva-
tion antreten und in dieser Kirchgemeinde 
in intensiven Monaten im Kinder- und 
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sein. Nach 19 Monaten führt mich mein Weg 
nun früher als geplant wieder zurück ins 
Bernbiet. 

Ich freue ich mich, ab kommenden Herbst im 
Gürbetal, einer Region mit der ich persönlich 
verbunden bin, tätig sein zu können.

Ich danke euch herzlich, dass ich die mir 
gebotenen Gestaltungsspielräume gut nut-
zen durfte und vor Ort mit motivierten, frei-
willigen Mitarbeitenden (darunter mehrere 
Jugendliche) Neues im Kinder- und Jugend-
bereich erproben konnte wie z. B. die Wald-
tage mit Begleithund Milo im Albliger Wald 
im 2025 als «Mini-Lager ohne Koffer» und die 
Ausbildung von Jugendlichen in den Junglei-
terkursen des Freiburger Programmes Accos.
Vielleicht haben in Zukunft besonders neue, 
niederschwelligere Formen für Kinder und 
Jugendliche eine Chance, um im Angebotsd-
schungel im Freizeitbereich wahrgenommen 
und genutzt zu werden. 

Meldet eure Erfahrungen mit unseren Ange-
boten auch gerne an uns als Angebotsver-
antwortliche zurück, liebe Eltern.

Allen und insbesondere euch geschätz-
ten Mitwirkenden in der Kinderkirche, auf 
deren Unterstützung ich über Gemeinde-
grenzen und Konfessionen hinweg zählen 
konnte, danke ich von Herzen fürs Mitgestal-
ten in unseren gemeinsamen Projekten im 
2025 / 2026!

Alles Liebe und Gute und Gottes Segen auf 
allen Wegen wünscht euch allen von Herzen

Beim Gottesdienst auf dem Bauernhof vom 
16. August können wir gerne ein paar Worte 
zum Abschied wechseln. Ich freue mich auf 
diese Möglichkeit! 

Eure Pfarrerin Debora Meier

Kirchgemeindeversammlung 
vom 6. Mai 2026 – Rückblick
An der Kirchgemeindeversammlung vom 
6.  Mai 2026 schauten die Anwesenden 
gemeinsam auf die vergangenen Monate 
zurück. Neben der Genehmigung der Jahres
rechnungen der Kirchgemeinde und des 
Fonds FöS BGZ standen personelle Verän-
derungen im Mittelpunkt der Versammlung. 
Präsident Martin Bigler gab bekannt, dass 
Pfarrerin Debora Meier ihre Stelle per Ende 
August 2026 gekündigt hat. Jacqueline Iseli, 
die ihre Demission aus dem Kirchgemeinde-
rat eingereicht hat wurde verabschiedet und 
für ihren wert-vollen Einsatz und ihr grosses 
Engagement wurde ihr herzlich gedankt. 

Gleichzeitig durfte die Kirchgemeinde zwei 
neue Mitglieder im Kirchgemeinderat will-
kommen heissen: Pia Bonilla Isenschmid 
und Michaela Klossner. Sie wurden in stil-
ler Wahl gewählt und mit einem kleinen 
Willkommensgeschenk begrüsst. Für die 
Synode bestehen weiterhin Vakanzen, wes-
halb Interessierte herzlich eingeladen sind, 
sich für dieses Amt zur Verfügung zu stellen 
(martin.bigler@wfue.ch / 079 399 36 83). 

Ein besonderer Bestandteil der Versamm-
lung waren die Jahresberichte der Kirchge-
meinderätinnen und -räte. Sie liessen die 
Anwesenden auf zahlreiche Anlässe, Pro-
jekte und Begegnungen der vergangenen 
Monate zurückblicken und gaben Einblick 
in die vielfältigen Tätigkeiten der einzelnen 
Ressorts. Ergänzt wurden die Berichte durch 
den Rückblick aus dem Pfarramt durch Pfrin. 
Debora Meier. Zudem wurde an die zahlrei-
chen gelungenen Anlässe erinnert, die im 
Rahmen des 60-Jahr-Jubiläums der David-
kirche durchgeführt werden konnten.

Für die stimmungsvolle, musikalische 
Umrahmung sorgte Eveline Sieber mit 
ihrem Hackbrettspiel. Mit ihren schönen 
Klängen begleitete sie die Versammlung 
durch den Abend und trug zu einer ange-
nehmen Atmosphäre bei. Beim anschlies-
senden Apéro blieb Zeit für Begegnungen 
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allen, die sich mit ihrem Engagement für 
die Kirchgemeinde einsetzen ganz herzlich. 

Wir haben Zeit zum Zuhören! Wünschen Sie 
für sich, Ihre Angehörigen oder Bekannten 
einen Besuch von einer unserer Frauen oder 
Männer des Besuchsdienstes?
Dann melden Sie sich bei der zuständigen 
Kirchgemeinderätin Sabrina Zürcher, Tel. 
079 704 64 52

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) fin-
det im Pflegeheim Auried eine öffentliche 
und ökumenische Andacht statt. Beginn um 
10.00 Uhr, Dauer ca. 40 Minuten.
Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.
 
Die nächste Mittwochfeier findet am Mitt-
woch, 8. Juli 10.00 Uhr statt, die über-
nächste am 12. August
Gestaltung: Pfr. Christoph A. Gasser

Gemeinsam in der Bibel lesen 
Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch 
der Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, 
was das Gelesene damals und heute zu 
bedeuten hat, und wie wir die Erkenntnis im 
täglichen Leben umsetzen können. 
  
Sie alle sind dazu herzlich eingeladen! 
Wir treffen uns in der Regel an einem 

Dienstagvormittag von 9.30 Uhr bis 11.00 
Uhr im Pfarramt.
Nächstes Treffen: Dienstag, 14. Juli in den 
Räumen des Pfarramtes. Die Gruppe ist sehr 
klein. Wenn Sie neu dazustossen möch-
ten, erkundigen Sie sich zur Sicherheit bei 
Pfr. Gasser (077 495 42 37) ob der Anlass 
stattfindet.
Kontakt: Pfr. Christoph A. Gasser

Wandern

Wir treffen uns während des ganzen Jahres 
jeweils am Mittwoch um 10.00 Uhr vor dem 
Begegnungszentrum in Flamatt.
In Ausnahmefällen kann die Startzeit ändern. 
Im Zweifelsfall informieren Sie sich bei einer 
der untenstehenden Kontaktpersonen. Wir 
machen leichte bis mittlere Wanderungen 
von zwei bis drei Stunden und wandern bei 
jedem Wetter.

Auskunft:
Andreas und Eelke Schmutz, Flamatt
Tel. 031 741 56 20

Marius Raemy, Wünnewil
Tel. 026 496 18 42

Erika Lienhard, Schmitten
Tel. 026 496 31 
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OEKUMENISCHER 
GOTTESDIENST 
KESSIBRUNNHOLZ 

Sonntag, 5. Juli 2026 
10.00 Uhr 
 
Gestaltung und Mitwirkung:  
Musikgesellschaften von Albligen und Ueberstorf 
Debora Meier, Pfarrerin 
Verena Hegg Roth, Pfarrerin  
Christina Sutter, Pfarreibeauftragte 
 
 
Gottesdienst im Freien beim ehemaligen Schulhaus 
Kessibrunnholz gemeinsam mit der Ev.-Ref. 
Kirchgemeinde Schwarzenburg, der Ev.-Ref. 
Kirchgemeinde Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf und der 
Kath. Pfarrei Ueberstorf.  
Bei schlechtem Wetter in der Kirche Ueberstorf. 

 
Herzliche Einladung zum Apéro nach dem 
Gottesdienst! 
Parkplätze sind vorhanden. 

 
 

Bei zweifelhafter Witterung erhalten Sie am Vorabend, 
Samstag, 4. Juli 2026, von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr  
Auskunft unter der Nummer 031 741 06 07. 

 
 
 
 
 

 

«Wertvoll leben –  
der Mehrwert der 
Dinge» 
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Pfarramt St. Antoni, 1713 St. Antoni 
Pfarrer Uwe Tatjes, 
Cheerstr. 22, 1713 St. Antoni
Tel. 026 505 14 96, uwe.tatjes@ref-fr.ch
Sekretariat Tel. 026 505 14 95
Präsidentin Heidi Engemann, heidi.flower@bluewin.ch
www.ref-kirche-stantoni.ch

Unsere Kirchgemeinde umfasst St. Antoni, Tafers (dazu der Weiler 
Bäriswil), Alterswil, Schmitten und Heitenried. Unsere Kirche und 
die Oase (Sekretariat und Pfarramt) befinden sich in St. Antoni. 

St. Antoni

Agenda Juli / August 2026
05.07. Gottesdienst 

Ref. Kirche St. Antoni
Sonntag
09.30 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Orgel: Karl Buchs
Anschliessend Kirchenkaffee

07.07. Café «Gott und  
die Welt»
Oase

Dienstag
14.30 bis 
17.30 Uhr

09.07. Gottesdienst
Pflegeheim Sonnmatt 
Schmitten

Donnerstag
10.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Piano: Sabine Kolly
Auswärtige sind wie immer herzlich willkommen

14.07. Café «Gott und  
die Welt»
Oase

Dienstag
09.30 bis 
11.30 Uhr

21.07. Café «Gott und  
die Welt»
Oase

Dienstag
14.30 bis 
17.30 Uhr

31.07. Café «Gott und  
die Welt»
Oase

Freitag
09.30 bis 
11.30 Uhr

05.08. Café «Gott und  
die Welt»
Oase

Mittwoch
14.30 bis 
17.30 Uhr

06.08. Seniorenausflug Donnerstag
09.30 Uhr

Wanderung zur Oberen Baretta. Treffpunkt 
Parkplatz nahe der Bushaltestelle «Plasselb 
Dorf». Anmeldung bis am 15.07.26 bei Esther und 
Jean-Daniel Feller 026 419 29 87 oder 079 563 52 
38 oder per E-Mail goldfisch@sensemail.ch 
Pfarrer Uwe Tatjes begleitet die Wanderung

09.08. Gottesdienst 
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Orgel: Sabine Kolly

11.08. Café «Gott und  
die Welt»
Oase

Dienstag
09.30 bis 
11.30 Uhr
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Liebe Leserinnen und Leser

die Leichtigkeit des Sommers...
liegt vor uns und viele von uns werden wohl 
ausgeflogen sein, die Ferien geniessen, 
Unbekanntes entdecken oder Vertrautes 
geniessen. Wohin geht die Reise? Oder doch 
lieber Balkonien treu bleiben und die vielen 
schönen Ziele in der Nähe und innerhalb der 
Schweiz erkunden? Wie es auch sei, wir wün-
schen euch gute und erholsame Sommertage 
mit Wärme auf der Haut und in der Seele. 

...gemeinsam geniessen
Im Sommer dünnen sich auch unsere Ange-
bote aus. Den letzten Gottesdienst vor den 
Ferien feiern wir am 5. Juli mit Kirchenkaf-
fee. Dann geht es um Menschenfischer. Am  
9. August beendet der Gottesdienst zum 
Israelsonntag unsere Sommerpause und 
beschäftigt sich mit dem christlichen Verhält-
nis zu Israel. Am 23. August laden wir wieder 
um 9.00 Uhr zum gemeinsamen Zmorge in die 
Oase ein, um 10.00 Uhr feiern wir dann einen 
familienfreundlichen Gottesdienst mit Taufe. 

Neu ist das Angebot: «Café Gott & die Welt» 
(s. Artikel).

...oder unter die Füsse nehmen
Für alle Senioren, die eine gute Gemeinschaft 
schätzen oder vielleicht sogar gerne wan-
dern, gibt es am 6. August den Ausflug auf 
die obere Baretta (siehe S. 14). Wer will, kann 
auch mit mir den Aufstieg unter die Füsse 
nehmen, aber das ist nicht die Voraussetzung, 

es gibt für alle auch die Möglichkeit, mit dem 
Auto zu fahren.  Ein Mittagessen mit wunder-
baren Ausblicken gehört natürlich auch dazu. 

Das nächste «Licht am Abend» aus St. Antoni 
kommt am 2. August um 19.00 Uhr auf Rega 
TV. Und am 2. August werde ich in Vertretung 
meiner Kollegin Tabea Stalder aus Recht-
halten den ökumenischen Gottesdienst am 
Schwarzsee mitgestalten (2. August 2026, 
10.30 Uhr Gypsera Areal). 

Bei so viel Gelegenheit, sich zu sehen, sage 
ich «bis bald!» und eine gute Sommerzeit, es 
grüsst herzlich euer Pfarrer Uwe Tatjes, auch 
im Namen des Kirchgemeinderates

Eine Neuheit gibt es mit dem 
«Café Gott & die Welt». 

An acht Terminen werde ich meinen Arbeits-
platz vor die Oase verlegen und bin offen, 
Besucher zu empfangen: für eine Tasse Kaf-
fee, eine Schale oder Cappuccino und natür-
lich ist auch Tee im Angebot.  Und Zeit zum 
Reden: über Gott und die Welt, über Alltägli-
ches oder wenn ihr ein besonderes Anliegen 
habt. Wichtig ist, Zeit füreinander zu haben. 

19.08. Café «Gott und  
die Welt»
Oase

Mittwoch
14.30 bis 
17.30 Uhr

23.08. Zmorge-Gottesdienst  
mit Taufe
Ref. Kirche St. Antoni 

Sonntag
09.00 Uhr

Gemeinsames Zmorge ab 09.00 Uhr in der Oase 
und anschliessender Familiengottesdienst mit 
Taufe ab 10.00 Uhr in der Kirche.
Liturgie und Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Orgel: Sabine Kolly und Quartett Riedweg

27.08. Café «Gott und  
die Welt»
Oase

Donnerstag
09.30 bis 
11.30 Uhr
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Und wie in einem Café muss man sich nicht 
anmelden, sondern kann einfach zu den 
angegebenen Zeiten kommen. Ich freue 
mich, euch zu empfangen. 

An folgenden Daten empfange ich euch 
gerne vor der OASE, um miteinander zu käfe-
len, plaudern und sich zu begegnen:
7.7. 	 14.30 – 17.30 Uhr
14.7.	  9.30 – 11.30 Uhr
21.7.  	 14.30 – 17.30 Uhr
31.7. 	 9.30 – 11.30 Uhr
5.8.  	 14.30 – 17.30 Uhr
11.8. 	 9.30 – 11.30 Uhr
19.8. 	 14.30 – 17.30 Uhr
27.8. 	 9.30 – 11.30 Uhr

Ich bin offen für leichte Gespräche und alles, 
was ihr auf dem Herzen habt. Wichtig ist es, 
Zeit zu haben für Gemeinschaft. Bei schlech-
tem Wetter finden wir in der OASE Platz. 
Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, melde 
sich bitte vorgängig im Pfarramt.

Zmorge Gottesdienst am  
23. August 2026
Wir laden euch ein, am 23. August ab 9.00 Uhr 
den Sonntag gemeinsam mit einem schönen 
Zmorge in der Oase zu beginnen. Es wird für 
alles gesorgt sein, wer gleichwohl etwas 
beisteuern möchte, kann gerne etwas zum 
allgemeinen Buffet beitragen. Um 10.00 Uhr 
feiern wir dann einen familienfreundlichen 
Gottesdienst mit Taufe in unserer Kirche.

Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.

Wir freuen uns, wenn wir 
an diesem Morgen Jung 
und Alt und viele Gesich-
ter begrüssen können. 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Pfarramt Weissenstein / Rechthalten
Pfarrerin Tabea Stalder, Tel. 026 418 11 71 
Präsident Fritz Zbinden
www.ref-weissenstein.ch

Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden Brünisried, 
Giffers, Plasselb, Plaffeien, Rechthalten, St. Silvester, 
St. Ursen und Tentlingen

Weissenstein / Rechthalten

Agenda Juli / August 2026
02.07. Café Lindenbaum 

Weissenstein
Donnerstag 
16.00 Uhr

Treffen unter dem Lindenbaum beim Zentrum 
Weissenstein (Hinweis S. 18)

05.07. Zopf & Predigt 
Weissenstein

Sonntag 
08.30 Uhr

Gottesdienst um 09.30 Uhr mit Taufe von 
Flurin Riedo und Amelia Antonia Gurtner, 
gestaltet von Pfrn. Tabea Stalder und 
Organistin Barbara Wüstefeld. (Hinweis S. 18)

19.07. Ökumenischer 
Gottesdienst 
Schönenboden

Sonntag 
10.30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst mit Taufe im 
Schönenboden, gestaltet von Pfr. Marcel 
Schneiter und Daniel Schwenzer. 

02.08. Gottesdienst 
Sangernboden

Sonntag 
09.30 Uhr

Gottesdienst mit Taufe von Tom Niederberger, 
gestaltet von Pfr. Marcel Schneiter  
(Hinweis S. 18)

02.08. Ökumenischer 
Gottesdienst 
Schwarzsee

Sonntag 
10.30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst am Schwarzsee 
Fescht, gestaltet von Pfr. Uwe Tatjes und 
Daniel Schwenzer. (Hinweis S. 18)

06.08. Senioren-Wanderung 
Obere Baretta, Plasselb

Donnerstag 
09.30 Uhr

Seniorenanlass der vier Kirchgemeinden: 
Treffpunkt Parkplatz oberhalb Bushaltestelle 
Dorf Plasselb. (Hinweis S. X)

19.08. Café Lindenbaum 
Weissenstein

Mittwoch 
09.30 Uhr

Treffen unter dem Lindenbaum beim Zentrum 
Weissenstein (Hinweis S. 18)

23.08. Gottesdienst 
Weissenstein

Sonntag 
09.30 Uhr

Gottesdienst unter freiem Himmel gestaltet 
von Pfrn. Tabea Stalder. (Hinweis S. 18)

25.08. Café Lindenbaum 
Weissenstein

Dienstag 
16.00 Uhr

Treffen unter dem Lindenbaum beim Zentrum 
Weissenstein (Hinweis S. 18)

Abwesenheit Pfarramt

Während meiner längeren Abwesenheit 
werde ich liebenswürdigerweise von zwei 
Pfarrkollegen vertreten. Gerne stehen sie 
unserer Kirchgemeinde bei seelsorgerlichen 
Anliegen und für Beerdigungen zur Verfügung. 
 
6.7. – 2.8.2026: 
Pfr. Marcel Schneiter von Guggisberg 
079 744 89 95 oder 031 731 29 10
marcel.schneiter@kirche-guggisberg.ch

3.8. – 16.8.2026: 
Pfr. Michael Roth von Bösingen, 
031 747 04 60
Pfr. Michael.Roth@sensemail.ch

Ferien

Das Sekretariat ist vom 24. August bis 6. Sep-
tember ferienhalber geschlossen.
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Rückblick Konfirmation 2026

Dankbar dürfen wir auf eine feierliche und 
berührende Konfirmation zum Thema «Frie-
den» zurückblicken. Ganz lieben Dank an 
alle, die zum Gelingen beigetragen haben. 

Zopf & Predigt

Am ersten Juli-Sonntag wollen wir wie 
bereits im letzten Jahr zusammen vor dem 
Gottesdienst ein einfaches Zmorgen mit 
Zopf und Honig geniessen. Ab 8.30 Uhr sind 
alle, die Lust haben, zum Frühstück einge-
laden. Um 9.30 Uhr feiern wir dann Gottes-
dienst und dürfen Flurin Riedo aus Plaffeien 
und Amelia Gurtner aus Brünisried taufen. 
Wir freuen uns sehr, diese beiden Kinder und 
ihre Familien bei uns willkommen zu heissen. 

Taufgottesdienst in 
Sangernboden
In diesem Sommer findet in der Kirche San-
gernboden ein Taufgottesdienst statt, der 
von Pfr. Marcel Schneiter aus Guggisberg 
geleiten wird. Seitens unserer Kirchge-
meinde wird hier auch Tom Niederberger aus 
Plaffeien getauft. Zu diesem Tauffest sind 
alle herzlich eingeladen. Wir freuen uns mit 
den Tauffamilien über Tom und wünschen 
beiden Täuflingen von Herzen Gottes Segen. 

Ökumenischer Gottesdienst am 
«Schwarzsee Fescht» 

Vom 30. Juli bis 2. August 2026 wird der 
Schwarzsee erstmals zum Schauplatz eines 
besonderen Events: Mit dem Schwarz-
see Fescht entsteht ein neuer, viertägiger 
Sommeranlass für Einheimische, Familien 
sowie Tages- und Feriengäste. Am Sonntag  
2. August um 10.30 Uhr findet ein ökumeni-
scher Festgottesdienst statt. Auf reformierter 
Seite wird Pfarrer Uwe Tatjes aus St. Antoni 
an diesem Anlass unsere Pfarrerin Tabea  
Stalder vertreten. Seid herzlich willkommen!

Gottesdienst «Freiluft» mit 
Sunntigsgschicht

Am 23. August begegnen wir uns zur gewohn-
ten Zeit draussen vor unserem Zentrum zu 
einem Gottesdienst unter freiem Himmel. 
Angaben zum genauen Treffpunkt: «unger 
dr Linge, vor dr Chiuche, näbem grosse Stei»! 
Letzterer illustriert bestens das Thema der 
Predigt, bei der Felsiges im Zentrum steht. 
Schön, wenn wir – Jung und Alt – uns am 
Ende der Sommerferienzeit da wiedersehen.

Café Lindenbaum 

Ein Käfeli oder ein erfrischender (Eis-)Tee 
unter unserem Lindenbaum geniessen, 
Begegnungsmöglichkeiten nutzen, unge-
zwungen ins Gespräch kommen über Gott 
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und die Welt: Das ist Café 
Lindenbaum. Herzlich will-
kommen – ob einmalig  
oder als Wiederholungstä
ter:in – unter dem schatti-
gen Blätterwerk Platz zu 
nehmen.

Voranzeige 
Schulstartgottesdienst 

Am 6. September laden wir die neuen Erst-
klasskinder mit ihren Eltern, Gotti und Götti 
zu einem Segnungsgottesdienst mit Sirup-Bar 
ein. Selbstverständlich sind auch jüngere und 
ältere Kinder mit ihren Familien ganz herzlich 
willkommen zu dieser besonderen Feier. Bitte 
reserviert euch schon jetzt dieses Datum. 

Sunntigsgschicht für Kinder

Es ist uns ein grosses Anliegen, dass sich 
auch Kinder bei uns wohl und willkommen 
fühlen. Seit einigen Wochen bieten wir des-
halb parallel zum Gottesdienst eine Sunn-
tigsgschicht an. Wir starten alle gemeinsam 
in der Kirche. Vor der Predigt zünden wir die 
Sunntigsgschichtkerze an unserer Oster-
kerze an, bevor die Kinder im Spielgruppen-
zimmer eine spannende Geschichte aus der 
Kinderbibel hören. Selbstverständlich bleibt 
auch Zeit zum Basteln oder gemeinsamen 
Spielen. Abgesehen von den Familiengottes-
diensten, bei denen wir bewusst alle Gene-
rationen zusammen feiern, möchten wir 
dieses Angebot im kommenden Schuljahr 
durchgehend machen. Wir wünschen uns, 
dass mehr Familien den Weg zu uns finden, 
die Kinder zusammen eine tolle Zeit erleben 
und Kirche altersgerecht erlebt werden darf. 
Nach einem Jahr werden wir auswerten, ob 
dieses Angebot genutzt und geschätzt wird. 

Kollekten 1.1. – 7.6.2026
04.01.2026	� Neujahrs-GD 

CHF 191.34, Synodalrat:  
Schweiz. Bibelgesellschaft

18.01.2026	� GD zur Gebetswoche für die Einheit  
der Christen 
CHF 100.00, Cartons du Coeur Sense

01.02.2026	� Familien-GD 
CHF 302.30, Stiftung allani  
Kinderhospiz Bern

15.02.2026	� GD 
CHF 77.00, Synodalrat:  
Die Dargebotene Hand

01.03.2026	� Familien-GD 
CHF 207.85, Open Doors Schweiz

15.03.2026	� GD-Brot für alle 
CHF 522.50, Secaar Togo, Benin

18.03.2026	� Trauer-GD 
CHF 722.80, Netzwerk Sense,  
Schweizer Berghilfe

23.03.2026	� Trauer-GD 
CHF 590.13, Schweiz. Zentralverein 
Blindenwesen

03.04.2026	� Karfreitag-GD 
CHF 313.45, Synodalrat: HEKS Naher 
Osten

05.04.2026	� Oster-GD 
CHF 235.00, Verein «Bernische 
Waldenserhilfe»

19.04.2026	� GD 
CHF 207.00, Mission 21: Sternberg in 
Ramallah	

03.05.2026	� Familien-GD 
CHF 181.90, Women's Hope International

14.05.2026	� Ökum. Auffahrts-GD 
CHF 157.30, Schweizer Berghilfe

24.05.2025	� GD an Pfingsten 
CHF 255.00, Synodalrat: Mission 21

31.05.2026	� Ök Feldgottesdienst 
CHF 694.45, Schweizer Berghilfe

07.06.2026	� Konfirmations-GD 
CHF 283.05, Pro Juventute

Der Kirchgemeinderat wünscht allen schöne,  
erholsame Ferien und dann einen guten Wiedereinstieg   

in den Berufs- oder Schulalltag!
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Abstand

Manchmal reicht ein Satz, und schon ist man mittendrin. «Du findest das also gut?» – «Wie 
kann man da bloss dagegen sein?» Schwupp, schon stehen alle auf ihrer Seite der Barri-
kade – ganz nah beieinander mit den Gleichgesinnten und in höchst unangenehmer Tuch-
fühlung mit allen anderen. Kein Millimeter Luft mehr dazwischen, und der Sonntagskaffee 
schmeckt plötzlich nach Gerichtssaal.

In der Schweiz haben wir ja regelmässig Gelegenheit dazu. Sobald wieder über etwas 
abgestimmt wird, verwandeln sich Mittagstische in Schützengräben. Die einen sind dafür, 
die anderen dagegen, und beide Seiten sind sich todsicher, dass die andere ein bisschen 
den Verstand verloren hat. Dabei ging es eine Woche vorher noch ganz entspannt um den 
Garten oder das Wetter.
Und das ist nur die Politik. Dazu kommt die Weltlage, der ganz normale Alltagsstress, die 
Sorgen um Job, Familie, Gesundheit. Alles drängt sich nah heran und bläst sich dabei gehö-
rig auf. Aus zwanzig Zentimetern Entfernung sieht selbst ein verstopfter Abfluss aus wie 
der Anfang vom Ende.

Und dann, mitten in diesem Gedränge, eine fast banale Erkenntnis: Geht man einen Schritt 
zurück, sieht plötzlich vieles anders aus. Was eben noch bedrohlich nah war, bekommt sein 
richtiges Mass zurück. Die Probleme werden dadurch nicht kleiner – aber sie rücken zurecht, 
finden ihren Platz im Bild, neben all den anderen Dingen, die genauso zum Leben gehören.
Auch für Beziehungen gilt das. Antoine de Saint-Exupéry schrieb einmal, Liebe bestehe 
nicht darin, dass man einander ansieht, sondern dass man gemeinsam in dieselbe Richtung 
blickt. Gemeint war damit wohl kaum der gemeinsame Serienabend, bei dem beide nur 
noch aufs Handy starren – aber das Prinzip stimmt trotzdem: Nicht ständige Nähe macht 
eine Beziehung aus, sondern die gemeinsame Richtung. Und dafür braucht es manchmal 
etwas Abstand, sonst sieht man den anderen nicht mehr richtig, sondern nur noch sich 
selbst, gespiegelt im Gegenüber.

Vielleicht ist das auch der Grund, warum Mose Gott nicht direkt sehen darf, als er um des-
sen Herrlichkeit bittet (Exodus 33). Erst als Gott vorübergegangen ist, darf Mose ihn von 
hinten sehen. Nicht die direkte Konfrontation also, sondern der Rückblick, der Abstand – 
das ist der Moment der Begegnung. Manches lässt sich offenbar erst erkennen, wenn es 
schon vorbei ist.

Was für Mose gilt, gilt vielleicht auch für uns: Nicht alles muss sofort verarbeitet, beurteilt, 
kommentiert, gepostet werden. Manches darf erst einmal vorbeiziehen, bevor wir verste-
hen, was es eigentlich war.

Und genau dafür sind die Sommerferien da. Nicht nur, um sich zu erholen, sondern um 
Abstand zu gewinnen – von der Arbeit, von den Diskussionen, von den eigenen Gedanken, 
die sich sonst im Kreis drehen. Lustigerweise sieht die halb fertige Steuererklärung vom 
Liegestuhl aus gleich viel weniger dramatisch aus. Und das wäre dann die beste Voraus-
setzung, um danach wieder klarer hinzuschauen – nicht einander an, sondern gemeinsam 
in eine Richtung.

Pfarrer Uwe Tatjes, St. Antoni
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Synode der Reformierten  
Kirche Freiburg 
Ausgeglichene Rechnung, 
Abschied von Charmey und 
Weichenstellungen für die 
Zukunft

Die Synode der Evangelisch-reformierten 
Kirche des Kantons Freiburg ist am 2.  Juni 
2026 zur ersten Sitzung der neuen Legisla-
tur zusammengetreten. Geleitet wurde die 
Versammlung erstmals vom neu gewählten 
Synodepräsidenten Urs Leicht.

Die Synode genehmigte die Jahresrech-
nung 2025 der Synodalkasse. Entgegen den 
ursprünglichen Erwartungen schloss diese 
nicht mit einem Defizit von über 60’000 
Franken, sondern mit einem kleinen Über-
schuss von 230 Franken ab. Aufwand und 
Ertrag beliefen sich auf insgesamt 2,521 Mil-
lionen Franken. Anne-Elisabeth Nobs, die für 
die Finanzen zuständige Synodalrätin, führte 
das Ergebnis insbesondere auf tiefere Per-
sonalkosten infolge vorübergehend unbe-
setzter Stellen zurück. Die Synode erteilte 
dem Synodalrat Decharge und legte dessen 
Finanzkompetenzen für die kommende Legis-
laturperiode fest.

Synodalratspräsident Pfarrer Pierre-Philippe 
Blaser zog zudem eine Zwischenbilanz zur 
Umsetzung der Legislaturziele. Im Zentrum 
stünden die Unterstützung und Wertschät-
zung der Mitarbeitenden – sowohl der Ange-
stellten als auch der zahlreichen Freiwilligen. 
«Wir verfolgen unseren Weg konsequent wei-
ter. Unsere Leitlinien geben Orientierung und 
Inspiration», betonte Blaser.

Definitiver Abschied vom Haus 
der Begegnung in Charmey

Für einen emotionalen Moment sorgte die 
Bekanntgabe des definitiven Verkaufs des 
ehemaligen Hauses der Begegnung in Char-
mey an einen Freiburger Unternehmer. 
Damit endet die fast 60-jährige Geschichte 
des Seminar- und Begegnungszentrums der 
reformierten Kirche Freiburg.

Nachdem das Projekt zur Sanierung und 
Neunutzung der Anlage im vergangenen Jahr 
gescheitert war, wurde das Zentrum nun end-
gültig geschlossen. 

In der Debatte wurde auch Enttäuschung über 
das Ende des traditionsreichen Zentrums 
sowie über das komplizierte Verkaufsverfah-
ren geäussert. Einzelne Stimmen forderten, 
den verbleibenden Saldo den Kirchgemein-
den zurückzuerstatten, die das Haus über 
Jahrzehnte mitgetragen hatten. Auf der 
Grundlage der gesetzlichen Möglichkeiten 
wird der Synodalrat der Synode zu gegebener 
Zeit einen entsprechenden Vorschlag unter-
breiten; dabei könnte eine Unterstützung für 
die Ausbildung der Amtsträger vorgeschlagen 
werden.

Zum Abschluss übergab Jean-Daniel Wicht, 
Präsident des bisherigen Not-Stiftungsrates, 
den Schlussbericht sowie symbolisch einen 
grossen Schlüssel an die Präsidien von Syno-
dalrat und Synode.

Kirchen als Stabilitätsfaktor

Traditionsgemäss richtete auch ein Vertreter 
des Freiburger Staatsrates das Wort an die 
Synode. Didier Castella, Direktor der Insti-
tutionen und der Land- und Forstwirtschaft 
(ILFD), würdigte die wichtige Rolle der Kir-
chen in einer Zeit gesellschaftlicher und 
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technologischer Umbrüche. Besonders jun-
gen Menschen könnten sie Orientierung, Ver-
lässlichkeit und Werte vermitteln. Zugleich 
seien die kirchlichen Botschaften von Frieden, 
Gerechtigkeit und Versöhnung wichtige Res-
sourcen für die gesamte Gesellschaft.

Unterstützung für Co-Präsidien 
in Kirchgemeinden

Die Synode behandelte zudem mehrere par-
lamentarische Vorstösse. Unterstützung 
erhielt eine Motion, welche die Einführung 
von Co-Präsidien in Kirchgemeinden ermög-
lichen will. Der Synodalrat nahm die Motion 
entgegen. Die Motionäre sehen darin ein 
wichtiges Instrument zur Gewinnung und 
Förderung von Führungspersonen sowie zur 
Stärkung der Kirchgemeinderäte. Der Antrag, 
unverzüglich Pilotprojekte zu starten, noch 
bevor die Rechtstexte angepasst sind und 
ohne eine demokratische Diskussion zu füh-
ren, wurde hingegen abgelehnt.

Weiter diskutierte die Synode die Aufgaben 
und Zuständigkeiten der Fachstelle Bildung. 

Synodalrätin Katrin Bardet stellte die beste-
henden Angebote sowie bereits eingeleitete 
Verbesserungsmassnahmen vor. Ziel bleibt 
eine noch bessere Unterstützung der Kirchge-
meinden in Bildungs- und Katechesefragen.

Vertagt wurde schliesslich die Diskussion 
über ein mögliches Stipendiensystem für den 
Quereinstieg ins Pfarramt. Die vom Parlament 
verlangte Prüfung sei noch nicht abgeschlos-
sen, teilte der Synodalrat mit.

Mission und Gerechtigkeit

Benjamin Simon (Direktor) und Patrick 
Felberbaum (Präsident) stellten der Synode 
die Arbeit der Missionsgesellschaft DM vor. 
Die Organisation, die mit 36 Partnerwer-
ken zusammenarbeitet, widmet sich 2026 
schwerpunktmässig dem Thema Gerechtig-
keit und organisiert dazu verschiedene Ver-
anstaltungen in der Schweiz und im Ausland.

Für Rückfragen: 
Peter A. Schneider
026 670 45 40, info@ref-fr.ch

Chronik der fünf Kirchgemeinden
Beerdigung

26. Mai 2026
Walter Ludwig, geboren 1935, wohnhaft 
gewesen in Düdingen, bestattet in Düdingen

30. Mai 2026
Walter Jakob, Schindelhus (Heitenried), gebo-
ren 1942, gest. 19. Mai 2026, beigesetzt in 
St. Antoni 

Taufe

3. Mai 2026
Livio Hirschi, Sohn des Ramon Hirschi und 
der Melanie Hirschi, wohnhaft in St. Antoni, 
getauft in St. Antoni.

3. Mai 2026 
Olivia Riedo, Tochter des Daniel Riedo und 
der Michèle Riedo, wohnhaft Schmitten FR, 
getauft in St. Antoni.

24. Mai 2026
Sandro Mischler, Sohn des Roger Mischler und 
der Mirjam Zwahlen, wohnhaft in Rechthal-
ten, getauft in Weissenstein / Rechthalten

Trauung

23. Mai 2026
Lena Hehemann und Kilian Schindler, wohn-
haft in Düdingen, getraut in Schwarzsee
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Pfarrämter und Sekretariate 

Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon	�  031 747 04 60
Tel. Privat 	�  031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat
Christine Geissbühler
Fendringenstrasse 2
Telefon	�  031 747 04 62
info@ref-kirche-boesingen.ch
Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon	�  026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch 

Sekretariat
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon	�  026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrerin Debora Meier
Telefon� 077 475 81 55
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon� 077 495 42 37

Sekretariat
Christina Wiget
Freiburgstrasse 10
Telefon	�  031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten
Montagnachmittag von 14.00 – 16.30 Uhr

St. Antoni
Pfarrer Uwe Tatjes
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon� 026 505 14 96
uwe.tatjes@ref-fr.ch

Sekretariat
Telefon	�  026 494 36 42
oder Telefon� 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarrerin Tabea Stalder
Telefon� 026 418 11 71
tabea.stalder@ref-weissenstein.ch

Sekretariat
Regula Schüpbach
Weissenstein 57
Telefon	�  026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten 
Montag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Die Stelle wird aktuell neu besetzt.
Wir bitten Sie, sich direkt an die zuständige 
Kirchgemeinde zu wenden.

Seelsorge 
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
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